
Anlage A zur V/0726/2021
Kurzüberblick

Aufgrund von Verzögerungen in den Bauabläufen zeichnet sich ab, dass entgegen der bisherigen
Planungen zum Schuljahresbeginn 22/23 eine Nutzung des neuen Gebäudes nicht möglich ist.
Damit aber sechs neue Klassen aufgenommen werden, sind Interimslösungen im Gebäude, im
Bauleitungscontainer und zusätzliche Container geplant, die bei Bedarf genutzt werden können.
Die Interimslösung entspricht dem pädagogischen Konzept und ist mit Schule abgestimmt.

Ziele/Teilziele/Zielerreichung

Ziel ist es, dass zum Schuljahresbeginn 2022/23 sechs neue Klassen an der Mathilde-Annecke
Gesamtschule aufgenommen werden können und dass die vorgeschlagene Variante den
Kriterien der Fachlichkeit, der Wirtschaftlichkeit und der Nutzungsperspektive für die Schule
mit ihrem pädagogischen Konzept entspricht.

Die Zielerreichung erfolgt durch eine Interimslösung mit Nutzung von zwei vorhandenen Räumen
im Ganztagsbereich, vier Räumen im vorhandenen Bauleitungscontainer und weiteren
Räumen in einer Aufstockung der Containeranlage für den Ganztagsbereich. Ebenfalls
erweitert wird der Mensabereich durch Anbau weiterer Module.

Damit kann entsprechend dem Bauablauf kurzfristig reagiert werden und die notwendigen
Bauteile kurzfristig umgebaut und erweitert werden

Finanzierung

Produktgruppe: 01 11 Immobilienmanagement

Auswirkungen auf den Ergebnisplan X Ja Nein

Auswirkungen auf den Finanzplan Ja X Nein

Im Entwurf des Haushaltsplan 2022 enthalten? X Ja Nein teilw.

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren? X Ja Nein

Bereits veranschlagt? X Ja Nein

Pflichtigkeitsgrad

Die Maßnahme/Leistung ist x vollständig
pflichtig

überwiegend
pflichtig

überwiegend
freiwillig

vollständig
freiwillig

Der genauen Summen sind noch zu ermitteln bzw. zu verhandeln.

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration)
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